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Schluß
Die Gegenſtände begannen vor meinen Augen zu tanzen

meine Kehle ſchnürte ſich zuſammen die Zunge klebte mir
am Gaumen denn ich erkannte den Mörder unter den drei
zuerſt Eingetretenen trotzdem er jetzt ſogar das Augenglas
abgelegt hatte welches er ſonſt zu tragen pflegte Dort
ſtand er blickte auf mich und ich vermochte ſeinen Blick
nicht auszuhalten Jch begann zu weinen und verlangte

h Douſe gebracht zu werden da ich mich vor dem Manne
e

geſragt r es ſei vor dem ich mich fürchte wurde ich

Schaudernd deutete ich auf ihn Dieſer dazitterte am ganzen Leibe San n Die Ich
Man ſagte mir ich ſolle ihn genau anſehen und dann

blickte ihn an Sein Geſicht war ruhig und ver
rieth keinerlei Aufregung Heute finde ich damalige
Antwort ganz natürlich er ſagte nämlich meinen Worten
ſei keinerlei Bedeutung beizumeſſen da ich noch ein Kind
und in dem Alter ſei da die Zeugenſchaft auf keinerlei
Glauben Anſpruch erheben könne und dies im vorliegenden
Fall umſoweniger als ich ſelbſt zugebe aus dem Schlafe
erwacht zu ſein Jm Halbſchlafe habe ich nun gewiß die

Geſichter verwechſelt habe ihn und den wirklichen Mörder
geſehen doch ſei mein zartes Gehirn von dem ſchrecklichen
Anblick ſo erſchüttert worden daß ich jetzt einen mit dem
anderen verwechſele

Damals aber erhöhte dieſes Leugnen dieſes Wider
ſprechen dieſes kecke Jnabredeſtellen alles deſſen was ich
ſo klar und deutlich mitangeſehen nur deshalb weil ich ein
Kind bin jenen nervöſen Trotz in mir welchen Kinder zu
bethätigen pflegen wenn ſie von Erwachſenen geueckt werden
nur weil ſie größer und ſtärker ſind und nichts von ihnen
zu fürchten haben

Jetzt war s nicht mehr Furcht ſondern bitterer Haß
den ich gegen ihn empfand der ſich immer mehr ſteigerte
je weiter der Menſch ſprach und als er am Schluß ſeiner
Rede voll Zuverſicht fragte Welchen Grund hätte ich denn
auch gehabt den Major meuchlings zu ermorden da
fiel mir in der Nervenſpannung in welcher ich mich befand
plötzlich das Wort ein welches er dem Major zugerufen

Sie ſagten ihm Da nimm das für das Portepee
Jch wußte gar nicht was das Wort bedentete

Der dem Kriegsgericht präſidirende Oberſt blickte mich
ſtaunend an während der Angeklagte plötzlich erbleichte und
ſeine kalkweiß gewordenen Lippen ſich lautlos bewegten als
wollte er ſagen Jch bin verloren

Die Männer dort um den Tiſch herum ſtanden auf
ein leiſes Geflüſter erhob ſich unter ihnen der Oberſt aber
ſtrich mir über den Kopf und ſagte man könne mich nach
Hauſe führen Er dankte dafür daß ich hierher gekommen
und damit war ich entlaſſen
g e Mein erfuhr ich erſt den ganzen Zuſammenhang der
Sache

Der ermordete Major hieß Graf Montelli der kleine
Premierlieutenant der ſich mit ihm duellirt war Wilhelm
Garani und der Name des Mörders war Rudolf Terſzky

Montelli war ein zum Scherzen geneigter Mann der
ſich am liebſten mit den jüngeren Offizieren neckte die ihrer
ſeits wieder ſeine Scherze gutmüthig hinzunehmen pflegten
Einmal waren ſie in größerer Anzahl bei einer lebens
luſtigen Dame zu einer Unterhaltung geladen und hier
machte ſich Montelli mit Terſzky den Scherz daß er das
Portepee von deſſen an der Wand lehnenden Säbel los
knüpfte und ſtatt desſelben das geſtickte Muſterband der
Hausfrau daran befeſtigte Er that dies unter der luſtigen
Vorausſetzung daß wenn Terſzky den unſchuldigen Streich
entdecken wird man ſich darüber köſtlich unterhalten werde
Jn der Eile oder auch von ſeinen Bemühungen um die
ſchöne Frau zu ſehr in Anſpruch genommen bemerkte
Terſzky nichts ſondern ſchnallte den Säbel mit dem Muſter
band am Griff um ſchritt damit durch die Straßen und
gewahrte erſt inmitten des großen Marktplatzes welch buntes
Fähnchen er an Stelle ſeines Portepees hängen habe Der
Soldat ward bei dieſer Entdeckung von grimmiger Wuth
erfaßt er ſtürmte zum Oberſten erzählte dieſem außer ſich
was ihm widerfahren ſei und erklärte daß wenn ſich der
jenige der ihm dieſe Schmach angethan nicht freiwillig
melde er alle Herren die bei jener Unterhaltung zugegen

r einzeln herausfordern oder aber den Dienſt quittiren
werde

Noch war er mit ſeiner Rede nicht zu Ende als ſich
Montelli bei dem Oberſten melden ließ

Montelli hatte es ſofort bemerkt daß Terſzky fortgeeilt
war ohne den Scherz zu entdecken und da ihn die Sache
zu reuen begann war er ihm unverzüglich gefolgt konnte
ihn aber erſt in der Wohnung des Oberſten erreichen

Hier zögerte er denn auch keinen Augenblick ſich als
den Urheber des Scherzes zu bekennen und ſein aufrichtigſtes
Bedauern darüber auszudrücken daß derſelbe ſo ungeahnte
und unerwünſchte Dimenſionen angenommen Zugleich er
klärte er daß er von Herzen bereit ſei Terſzky ſeine Ent
ſchuldigungen darzubringen und ihn vor dem Oberſten um
Verzeihung zu bitten

Nun war der Major ein wackerer muthiger Mann der
es ſchon bei hundert Gelegenheiten bewieſen hatte daß er
das Herz auf dem rechten Flecke ſitzen habe es war alſo
ohne Zweifel die größte Genugthuung von einem ſolchen
Manne um Verzeihung gebeten zu werden

Terſzky hatte umſomehr Anlaß ſich hiermit zu begnügen
als der Scherz bis zur Stunde außer ihnen dreien noch
Niemandem bekannt war während wenn es zum Duell käme

die ganze
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und in der That ſprach kein Meuſch in der Stadt über
den ganzen Vorfall da derſelbe unter den drei Männern
eordnet worden war deren jeder das Geheimniß getreu
ewahrte

Jnsgeheim aber hatte Terſzky dem Grafen den Scherz
niemals vergeben und in ſeinem Herzen ſtets Rache gegen
denſelben gebrütet Es hieß er ſei ein äußerſt boshafter
Menſch der ſeinen Zorn Jahre hindurch zu bewahren vermochte wenn es ſich auch nur um die teſſeſte Beleidigung

handelte und ſo lauerte er auch jetzt blos auf eine günſtige
Gelegenheit

Als an jenem Abende die Sekundanten nach dem ſo
raſch und glücklich verlaufenen Duell ſich in den Tanzſaal
begaben und Dieſem und Jenem erzählten wie ſchnell und
ohne Folgen der ganze Streit beigelegt worden ſei war
Terſzky ſpornſtreichs in das Spielzimmer geeilt und als er
ſah daß Lieutenant Garani das Zimmer verlaſſe und Mon
telli ganz allein in demſelben zurückbleibe erwachte ſeine
ganze wilde Leidenſchaft und er ſtach den Mann nieder den
er niemals zu haſſen aufgehört hatte

Montelli lag bereits in den letzten Zügen als die Gäſte
herbeiſtürzten Er konnte mit keiner Silbe ſeinen Mörder
neunen doch ward was natürlich genug war Garani
von Jedermann für den Mörder gehalten Er hatte ſich
ja fünf Minuten früher mit dem Major duellirt dieſer
hatte ihn entwaffnet und ihm bewieſen daß er ohnmächtig
gegen ihn ſei der Verdacht konnte ſich alſo gegen Niemand
anders lenken

Garani wurde ſofort verhaftet und da alle Anzeichen
gegen ihn ſprachen wurde er trotz verzweifelten Leugnens
des Meuchelmordes angeklagt

Das unbekannte Wort Portepee welches mir in jenem
Augenblicke zufällig einfiel rettete ihn und überführte Terſzky
des Mordes da die Geſchichte mit der Säbeltroddel Nie
mandem bekannt ſein konnte außer dieſen drei Männern
deren einer der Präſident ſelbſt war am allerwenigſten
aber ein ſiebenjähriges Kind das nicht einmal die Bedeutung
dieſes Wortes wußte

Die Unterſuchung die unverzüglich gegen Terſzky ein
geleitet wurde förderte noch mehr Schuldbeweiſe an s Tages
licht Er war alſo gezwungen ſeine Schuld einzugeſtehen
und demzufolge wurde er zu zwanzigjähriger Gefängnißhaft
verurtheilt

Wenn ich mir überlegte daß ich es verſchuldete daß
man einem Meiſſchen zwauzig Jahre ſeines Lebens raubte
daß ein Menſch zwanzig Jahre hindurch ohne Freude und
Genüſſe ohne Freunde und Freiheit eingeſperrt und in
Ketten dahin vegetiren müſſe ſo ward meine Seele von
Schrecken und Entſetzen erfaßt dann aber tröſtete ich mich
mit dem Bewußtſein daß wenn ich nicht geſprochen hätte
jener Andere der Unſchuldige zu der furchtbaren Strafe ver
urtheilt worden wäre

Als ich eines Tages aus der Schule heimkehrte begegnete
ich einem Sträfling der in der gewöhnlichen Zöglingstracht
und mit ſchweren Ketten an Händen und Füßen mir ent
gegen kam Ein Soldat mit aufgepflanztem Bayonnet war
ihm als Begleitung beigegeben

Der Sträfling ſchrie mich an
Deinethalben miſerable Kröte Du muß ich jetzt zwanzig

Jahre lang Eiſen tragen Doch warte nur ſo bald ich frei
bin werde ich Dich ſchon zu finden wiſſen

Der Wächter ließ ihn nicht weiter ſprechen Jch aber
rannte zitternd nach Hauſe und ſo oft ich von Stunde an
jenes traurige Kettengeraſſel von weitem vernahm begann
ich an allen Gliedern zu zittern und wagte mich nicht auf
die Straße hinaus

Gleich einem Alpdruck laſteten die Worte auf mir Nach
zwanzig Jahren

Wenn dieſer Menſch nach zwanzig Jahren aus ſeiner
Haft entlaſſen wird ſo wird er mich ermorden er wird
mich ſo grauſam ermorden wie er den armen Major er
mordete daß ihm das Blut an der Bruſt und am Rücken
hervorquoll Zwanzig Jahre hindurch vermochte ich mich
von dieſem Gedanken nicht zu befreien

Fortwährend quälte ich mich damit daß ich mich ver
theidigen und nicht feige werde niedermachen laſſen Jch
trug alle möglichen und unmöglichen Werkzeuge zuſammen
die ich als Waffen meinte verwenden zu können ich ſchlug
lange ſpitze Nägel durch ſtarke Prügel verſteckte mächtige
Zirkelarme in meinem Bette und wenn man meine Waffen
fand konnte man ſich nicht erklären welchen Zweck ich mit
denſelben verband Wir beſaßen eine ganze Sammlung
alter Waffen ſchwere Säbel ſchlachtenerprobte Schwerter
und wenn mich Niemand ſah zog ich dieſelben aus den
Scheiden nud verſuchte ſie zu ſchwingen Natürlich war ich
noch zu ſchwach dazu und ich beſchloß mich vorerſt zu ſtärken
Doch wie dies aufangen Jch erinnerte mich von einem
Helden geleſen zu haben der ſeine Muskeln durch Uebung
ſtärkte Jch begann alſo damit daß ich ſchwere Steine
ſchleppte Jch war bereits ein erwachſener Burſche als
mich noch immer der Gedanke plagte daß ich ſtark ſein
müßte und mein Ehrgeiz beſtand darin daß Niemand meinen
Arm einzubiegen vermochte Sobald ich eines alten ver
roſteten Schwertes habhaft werden konnte begann ich fechten
zu lernen und zerhieb meine Haut kreuz und quer nur um
gut fechten zu lernen ſobald die zwanzig Jahre um ſein
würden

Als die zwanzig Jahre indeſſen vorüber waren da bildete
es meine geringſte Sorge von welcher Seite her man mich
überfallen und ermorden wollte Jch hatte Zeiten durch
lebt die dem Menſchen jegliche Furcht vor dem Tode be
nehmen und war nun durchaus nicht mehr ſtolz darauf
daß ich fechten und kämpfen könne das Ganze war ja
nur eine Dummheit

Es iſt indeſſen noch nicht lange her als an einem
Nachmittage ein alter zuſammengeſchrumpfter Mann in mein
Arbeitszimmer trat Sein Kopf war beinahe ganz kahl
und das wenige Haar welches er noch hatte bereits ergraut

Stadt von der Sache hätte Kenntniß erhalten die Geſtalt völlig vornübergebengt Er bat um Entſchul
Man reichte ſich alſo beim Oberſten die Hände digung dafür daß er noch ſtöre doch habe er gehört daß

liche Getreide und

e

ich mit vielen Leuten bekannt ſei die einen Abſchreiber
Zeitungsausträger und dergleichen benöthigen und bitte er
mich ihn Jemandem zu einpfehlen Er begnüge ſich mit
ſehr Wenigem und werde ſich ſehr gehorſam erweiſen da er
eines Jugendvergehens halber zwanzig Jahre in ſchwerer
Gefangenſchaft verbracht habe Und die Kerkerhaft iſt eine
ſchwere Schule

Jch fragte ihn nach ſeinem Namen
Jch heiße Rudolf Terſzky

Er war ſo ſanft ſo ergeben geworden

Aus Nah und Fern
Berlin 18 September Raffinirter Schwindel Geſtern

Nachmittag kam die unverehelichte Wirthſchafterin K von Neiſſe auf
dem Bahnhof Friedrichſtraße hierſelbſt an Unmittelbar nachdem ſie
aus dem Koupee geſtiegen war richtete ein 35 bis 40 Jahre alter
Mann der der K wohl anſehen mochte daß ſie in Berlin fremd iſt
die Frage an ſie ob ſie bei ihm Wohnung nehmen wolle er habe
mehrere Zimmer freiſtehen Die K ſagte zu und der Unbekannte der
ſich als Kellner Gröhl bezeichnete rief nun einen in blauer Blouſe ge
kleideten mir Blechſchild verſehenen Mann herbei und hieß den letzteren
das Gepäck der K auf ſeinen Handwagen laden und damit fortfahren
Dann führte der angebliche Gröhl die K in ein Lokal und durch
mehrere Straßen und bat ſie ſchließlich in einem Hauſe in der Lübecker
ſtraße eine Beſtellung zu machen Der K wurde die bezeichnete Woh
nung nicht geöffnet und als ſie auf die Straße zurückkam war ihr
Begleiter verſchwunden Jhr Gepäck beſtehend in einem rothen Reiſe
korb einem grauen beſchlagenen Handkoffer und einem Lederkoffer hat
ſie nicht wieder zu ſehen bekommen Jn den Behältniſſen befanden
ſich außer Kleidungs und Wäſcheſtücken ein Sparkaſſenbuch der
Sparkaſſe zu Neiſſe über 12,000 Mark ein Baarbetrag von
600 Mark und verſchiedene Pretioſen darunter eine goldene
Remontoiruhr in deren Kapſel Neiſſe und zwei Buchſtaben
eingravirt ſind ſowie ein goldener Siegelring mit Petſchaft und den
Buchſtaben P R

Berlin 18 September Der raufluſtige Graf Zur
Angelegenheit des Grafen Kleiſt vom Loß wird gemeldet daß der
Zuſtand des von dem Grafen mißhandelten Wirthes Albers ſich
derartig verſchlimmert hat daß eine Amputation des rechten Armes
wie auch eine ſolche des rechten Fußes nicht zu umgehen ſein wird

Thorn 18 September Eiſenbahnunfall Der ber
liner Schnellzug fuhr bei der Einfahrt in den Bahnhof Brom
berg auf fünf Güterwagen Mehrere Güterwagen und die Lokomotive
des Schnellzuges wurden zertrümmert Menſchen ſind nicht verletzt

Poſen 18 September Ueberfahren und getödtet
Auf dem Bahnhof Altboyen Regb Poſen wurde der Bremſer
Rodewald von einem Güterzug überfahren und getödtet Der Ver
unglückte hinterläßt eine Frau und ſechs Kinder

Jena 18 September Kongreß Jn den Jagen vom
26 28 September d J findet hier der erſte Kongreß der Lehrer
der Mathematik und Naturwiſſenſchaften an höheren
Unterrichts anſtalten ſtatt Derſelbe iſt hauptſächlich auf An
regung des Leipziger Prof J C V Hoffmann und zwar aus Anlaß
der geplanten Reform des preußiſchen höheren Schulweſens einberufen
worden Eine große Anzahl berühmter Lehrer wird auf demſelben
vertreten ſein Als wichtigſte Punkte der Tagesordnung heben wir
hervor 1 Sind die geltenden Lehrpläne für den mathematiſchen und
natur wiſſenſchaftlichen Unterricht an höheren Lehranſtalten ausreichend
oder bedürfen dieſelben einer angemeſſenen Erweiterung 2 Will der
Kongreß Anſchluß an eine ſchon beſtehende Vereinigung oder ſoll ein
beſonderer Verein begründet werden

Marburg 18 September 90jähriges Zwillingspaar
Am 20 Juli feierte das Zwillingspaar Aktuar K Chr Friedrich
Soldau und Pfarrer Friedrich Ludwig Soldau zu Großen
wieden in der Grafſchaft Schaumburg das Feſt ſeines 90 Geburts
tages Aktuar Soldau war von Marburg ſeinem Wohnorte zu ſeinem
Bruder dem ehemaligen Pfarrer von Wittelsberg nach Großenwieden
geeilt wo Letzterer jetzt bei ſeinem Sohne dem dortigen Pfarrer lebt
um gemeinſchaftlich das ſeltene Feſt in der Familie begehen zu können
Beide Greiſe erfreuen ſich noch vollkommener Friſche des Geiſtes und
Rüſtigkeit des Körpers Noch vor wenigen Jahren unternahmen ſie ge
mein ſchaftlich Fußtouren von mehreren Stunden und konnten damit
ſelbſt junge Männer beſchämen

W

W

Langenſalza 18 September Brauereibrand Jn der
Nacht zum Dienstag ertönte kurz nach 12 Uhr die Feuerglocke Eine
mächtige Feuerſäule ſtieg am Kornmarkt gen Himmel die große VBier
brauerei des Herrn Reiße ſtand in Flammen und brannte faſt
vollſtändig nieder Der hieſigen Feuerwehr gelang es die
Nachbarhäuſer zu ſchützen und einen Theil der Malzvorräthe zu retten

Manunheim 18 September Guſtav Adolf Verein
Jn der heutigen Sitzung wurde nach dem Berichte des Dr Hage
mann Halle über die drei für die große Liebesgabe von rund 18,000
Mark vorgeſchlagenen Gemeinden Forchheim in Baiern Raniſchau
in Galizien und Sierakowitz in Weſtpreußen in namentlicher Ab
ſtimmung der Betrag für Forchheim beſtimmt Man beſchloß
die nächſte Jahresverſammlung in Görlitz abzuhalten

Saarbrücken 18 September Räthſelhafter Fund
Dieſer Tage fand man in Wallerfangen Kreis Saarlouis beim Ab
bruche eines alten Hauſes zwei Fuß unter dem Dielenboden vier
zehn Skelette und ein Paar Militair Sporen Jn dem Orte weiß
Niemand wann und wie die Leichen dorthin gekommen ſind Waller
fangen war bis 1680 franzöſiſche Feſtung

Wien 18 September Zwei 17jährige Selbſtmörder
Jm Gebäude des hieſigen Staats Gymnaſiums feuerte am DienstagMittag der 17jährige Sohn Leo des Hof und Gerichts Advokaten
Dr Eduard Löwenthal aus einem Revolver einen Schuß auf ſich
ab an deſſen Folgen er kurze Zeit darauf verſtarb Der junge
Lebensmüde hatte um nach Sekunda verſetzt zu werden eine Nach
prüfung in Mathematik zu abſolviren welche er indeß nicht beſtand
Nachdem er das Reſultat der Prüfung erfahren verließ der junge
Menſch das Lehrzimmer und jagte ſich auf dem Korridor des Gym
naſiums eine Kugel durch den Kopf Der zweite Lebensmüde iſt
der 17jährige Sohn Emil des Kaufmanns Deutſch hier Derſelbe
war zugleich mit anderen Ferienkoloniſten zum Kurgebrauch nach dem
Seehoſpiz bei Trieſt geſchickt worden Am Montag reiſten die Ferien
koloniſten von Trieſt nach Wien zurück unterwegs in der Nähe der
Station Nabreſina erdröhnte in einem Koupee ein Schuß und der
junge Deutſch ſchwamm in ſeinem Blute Er hatte ſich mittelſt eines
Revolvers zwei tödtliche Schüſſe in den Kopf beigebracht noch lebend
wurde er in das Hoſpital zu Nabreſina eingeliefert Ob das Motiv
zu der verzweifelten That in unglücklicher Liebe oder plötzlicher Geiſtes
geſtörtheit zu ſuchen iſt hat noch nicht aufgeklärt werden können

Wien 18 September Der Kampf um den Tod Unter
wahrhaft erſchütternden Umſtänden hat geſtern früh ein junges Mädchen
aus guter Familie die Tochter des Privatiers Elias einen Selbſt
mord verübt Der Vater der Lebensüberdrüſſigen war Zeuge der
verzweifelten That und rang vergeblich mit ſeiner Tochter welche durch
einen Sturz aus dem Fenſter der im zweiten Stockwerke gelegenen
Wohnung ihrem Leben ein Ende gemacht hat Es war ein furchtbarer
Kampf zwiſchen Vater und Tochter allein die Kräfte des Vaters er
wieſen ſich zu ſchwach um das Mädchen ſo lange am Fenſter zurück
zuhalten bis ihm Angehörige zu Hilfe kamen Vor ſeinen Augen
ſtürzte die Unglückliche in die Tiefe und blieb auf dem Straßenpflaſter
mit zerſchmetterten Gliedern todt auf dem Platze Fräulein Malvine
Elias war ein ſehr hübſches Mädchen jedoch litt ſie in letzterer Zeit
an Bleichſucht Vorgeſtern Abend machte ſie mit ihren Eltern noch einen
Spaziergang über die Ringſtraße Jn ihrem äußeren Weſen deulete
nichts darauf hin daß ſie ſich mit Selbſtmordgedanken trage

Moskau 18 September Eingeäſchertes Dorf Das
große Dorf Schuboje iſt abgebrannt 187 Häuſer ſowie ſämmt

vorräthe wurden vernichtet t

Granada 18 September JZum Brandein der Alhambra
Das Feuer wurde am Montag Abend um 10 Uhr bemerkt zu dieſer
Stunde ſtand im erſten Hofe nahe am Eingang dem ſog Myrthen



Salte Sonnabend
Hofe die obere Gallerie auf der rechten Seite in Rammen VonG ammen n hierS an das Fener den zumächſt liegenden Saal Bu a der zu n
San der Geſandten führt Glücklicher Weiſe war Waſſer genug zur

I elle und die Löſcharbeiten konnten ſofort energiſch in Angriff ge
ſae werden Man ſah indeß bald ein daß der in Flammen
Sr nicht mehr zu retten den alle Anſtrengungen
e S tet wüurden die Weiterver reitung des Feuers auf den Ge
L idten aal und den Löwenhof zu verhüten was denn auch gelang

as Feuer ſelbſt konnte erſt gegen Sonnenaufgang bewältigt werden
und zwar durch gemeinſame Änſtrengung Aller der Behörden der
ugwehr und der geſammten Bevölkerung ſogar der Frauen die

aſſer tragen und löſchen halfen Die Aufregung in der Stadt war
Paturiich akne große namentlich da es ſofort hieß man habe es mit

h zu thun Wegen der hohen Lage der Alhambra wurde
d Brand viele Meilen weit geſehen Der Schaden beſchränkt ſich auf

S Zrſt ing der rechten te des Myrthenhofes und des Berka
aales Behörden haben bereits Maßregeln ergriffen den Schaden

adzuſchätzen und für die Wiederherſtellung des zerſtörten Theiles Sorge
zu tragen Unter dem Verdacht den Palaſt angezündet zu haben
nd bereits zwei Perſonen verhaftet worden

1 Deutſcher Sergarbeiter Sag

B Halle 19 September
e In der Eſzn Vormittag 10 Uhr unter Vorſitz von Strun z Zwickau

eröffneten Sitzung empfahl der Vorſitzende die en bloe Annahme des
am Mittwoch von der init der Vorberathung beauftragten Kommiſſion

feſtgeſetzten StatutenEntwurfes welcher durch Möller Gelſenkirchen
verleſen wurde Schmidt Königreich Sachſen der ebenfalls dieſer
gen en angehört hatte führte noch aus daß der urſprünglich von
den weſtfäliſchen Delegirten vorgelegte Entwurf in einigen Punkten

durch die Vorberathung abgeändert ſei beſonders um die Verbands
ſtatuten nüt den Vereinsgeſetzen aller verſchiedenen Länder über welche
der Verband ſich ausdehnen ſolle in Einklang zu bringen und ſie
zugleich den wechſelnden Gebräuchen in den verſchiedenen Revieren an
zupaſſen Es wurde dann eine Reſolution angenommen wonach der
Kongreß ſich dafür ausſprach das Statut in der Form wie es die
Kommiſſion ausgearbeitet unbeanſtandet zu laſſen ſowie eine Kommiſſion
einzuſetzen welche nach Anhörung eines Rechtsanwalts die Statuten

bei den Behörden einreichen ſolle die Kommiſſion ſoll aus den weſt
fäliſchen Delegirten beſtehen um unnöthige Geldausgaben zu vermeiden
Weiter wurde beſchloſſen von dem Statut 1000 Exemplare drucken
zu laſſen welche von den Delegirten in ihren Revieren an ihre Kame
raden vertheilt werden ſollen Aus dem Statut heben wir vorläufig
den Eingang hervor

S Der Verband bezweckt die Wahrung und Förderung der
geiſtigen und materiellen Intereſſen ſeiner Mitglieder

S 2 Dieſes ſoll erreicht werden durch Abhaltung wiſſenſchaft
licher und gewerblicher Vortrüge Beſprechung von Verbandsange
legenheiten Leſen von Fachſchriften Gründung einer Verbandsbiblio
thek Gewährung von Rechtsſchutz bei den aus dem Arbeitsverhältniß

ben Streitigkeiten und womöglich durch gewerblichen
erricht
S 8 Unter die W von Verbands Angelegenheiten ſoll

namentlich gerechnet werden die zeitgemäße Aenderung der Berg
arbeiter Ordnungen Erlangung der Arbeiter Vermittelung und gün
ſtigere Lohn und Arbeitsverhältniſſe

kine hinſichtlich der Art der geplanten Förderung der geiſtigen
Intereſſen der Verbandsmitglieder von einem Delegirten geſtellte An
frage wurde von Möller Gelfenkirchen dahin beantwortet daß
wenn es dahin kommen ſollte daß zur Jnſpizirung der Gruben auch
Kameraden zugelaſſen würden dieſelben doch auch durch richtige Aus
bildung dazu befähigt werden müßten wozu beſonders die Verbands
bibliothek mit dienen ſolle andererſeits aber auch gewerblicher Unter
richt außerdem müßten aus der Verbandsbibliothek auch die Agitatoren
ihr iſtige Material ſchöpfen Bunte Dortmund fügte noch hinzu
daß die geiſtige Fortbildung der Verbandsmitglieder auch auf die Auf
klärupg der Maſſen über die geſetzlichen Verhältniſſe ſo Berggeſetze
Strafgeſehze u f w gerichtet ſein müſſe es ſollten eben die Verbands
mitglieder zum Nachdenken und zur Selbſterkenntniß gebracht werden

Jn der Vormittagsſitzung wurde auch noch die Frage des Ver
bandsorgans beſprochen Es ſollen danach die in Zwickau er
ſcheinende deutſche Vergarbeiter Zeitung Glück auf und die in
Gelſenkirchen von Möller herausgegebene Zeitung für deutſche Berg
arbeiter als Verbandsorgane fungiren als drittes wird höchſtwahr
ſcheinlich noch ein ſolches für Niederſchleſien hinzutreten das von den
Redaktionen der beiden er annten Blätter mit Artikeln verſehen
werden ſoll Die Beiträge für den Verband betragen für Mitglied
und Monat 20 Pfennige in der Provinz Sachſen wo die Ver
bands Zeitung obligatoriſch verbreitet wird im Wurm Revier 30 Pf
dagegen nur 5 Pf im Königreich Sachſen in der Provinz Schleſien
im Saarrevier Lothringen und der bairiſchen Pfalz wo die Zeitung
nur fakultativ verbreitet wird und den Mitgliedern vom Verbande kein
Rechtsſchutz zuſteht

Jn den um 3 Uhr Nachmittags wieder aufgenommenen Verhand
lungen wurde eine Petition um geſetzliche Feſtſetzung der
8ſtündigen Arbeitszeit an den Reichstag beſchloſſen Jn
der Debatte welche zu dieſem Beſchluß führte bezeichneten mehrere
Redner die Forderung der 8ſtündigen Arbeitszeit als Haupt und
Kardinalpunkt ihrer Beſtrebungen Siegel Dorſtfeld gab ſeiner
Anſicht dahin Ausdruck daß der Bergarbeitertag ſich auf jeden Fall in
dieſer Frage äußern müſſe ſei es nun durch eine Petition oder auch
nur eine Reſolution um zu zeigen welche Stellung er zu dieſer Frage
einnehme helfen werde allerdings wohl weder das eine noch das andere
die Wünſcheder Bergarbeiter würden doch nicht berückſichtigt werden und man
werde nur dadurch den Herren einen Damm ſetzen daß man immer
mehr Arbeiter für die Anſichten des Kongreſſes zu gewinnen ſuche
Eine längere Beſprechung entwickelte ſich auch noch hinſichtlich der
Frage wer die Petition unterſchreiben ſolle man entſchied ſich endlich
dafür daß nur das Bureau ſeine Unterſchriften im Namen ſämmtlicher
Delegirter und der Wähler derſelben geben ſolle da das Sammeln
von Maſſen Unterſchriften Schwierigkeiten haben und man dabei ſicher
weit weniger Unterſchriften erhalten werde als Wähler hinter den
Delegirten ſtänden Weiter gelangte eine Reſolution ein
gebracht von den Delegirten Schröder Siegel Gerlach
und Bunte zur Annahme Jn derſelben wird ausgeführt daß
durch das gewiſſenloſe Vorgehen der Kohlenringe welche
z Förderung einſeikigſter Kapitaliſten Intereſſen gegründet worden

ſeienI durch eine künſtlich herbeigeführte Preistreiberei die ge
ſammte National Induſtrie ſchwer geſchädigt werde die zu einer
ſchwindelhaften Höhe hinanfgetriebenen Kohlenpreiſe ſeien auf dieſer
Höhe nur durch Einſchränkung der Förderung zu erhalten wodurch die

Arbeiter wider ihren Willen zu Feierſchichten verurtheilt und mit Weib
und Kind dem größten Elend preisgegeben ſeien die enormen Kohlen
J preiſe bedeuteten den wirthſchaftlichen Ruin für zahlreiche Exiſtenzen
und da es Pflicht des Staates ſei den Ausſchreitungen einzelner ge
wiſſenloſer Intereſſenten Gruppen zum Beſten der Geſammtheit ent

gegenzutreten ſoreche der Kongreß die zuverſichtliche Erwartung aus
daß der Staat Mittel und Wege finden werde um dem die Volkswohl

fahrt verwüſtenden Treiben der Kapitaliſten Ringe wirkſamen
e nhalt 5 thun Dieſe Reſolution ſoll der oben erwähnten Petition

an eichstag beigelegt werden
Ferner wurde eine vom Delegirten Schröder eingebrachte Reſo

lution angenommen worin der Kongreß ſich d aus t daß der
Verband deutſcher Bergleute es auch als ſeine Aufgabe zu betrachten

habe für Verbreitung einer guten Literatur für die Frauen der
Bergarbeiter zu ſorgen um dadurch die leider ſo weit verbreitete Schund
lteratur zu verdrängen es ſei dieſer Schritt nothwendig da man von

exrein zur Maſſenverbreilung guter Schriften be
s zu habe derſelbe es mit den herrſchenden Klaſſe
und nur im Intereſſe derſelben die arbeitenden Klaſſen beei

wolle Jn der ung ließ der Antragſteller durchblicken
weicher Art die von ihm gewünſchte Literalur ſein ſolle indem er be

tonte daß dieſelbe zwar keinen Roman mit polit cher Tendenz zu um
faſſen brauche aber durch gute und aufklärende ten durch welche
die Fra politiſchen Reife zu einer Mitkämpferin für die

mit dem Geiſte unſerer Zeit erfüllt
en zuen im rechten Sinne auch erziehlich auf die

Kind en zu können Mit der h der GleichSteuns der Frau mit dem Manne in der Geſellſchaft habe der
letztere die flichtung ſo viel als möglich zur geiſtigen Er

Es entſpann ſich de
von Anträgen wel

uf noch eine kan a r eine Reilvon der Delegirlenke renz ſächſiſcher Berg

arbeiter die in Freiberg am 24 Auguſt getagt hat eingegangen Wwaren
und ſich für Erſtrebung reſp Befürwortung normaler Löhne 8 ſtün
dige Schichtzeit u ſ w ausſprachen die Diskuſſion führte zu dem
Beſchluß das Burean mit Abfaſſung einer Petition im Sinne dieſer
Anträge zu beauftragen in der Schlußſitzung dem Kongreß zur
Annahme vorgelegt werden ſoll d

Vermiſuhtes
Afrikaniſches Toilettenkunſtſtück Jm Oſten Afrikas

wiſchen Abyſſinien und dem Meer wohnen die Dangkils dem
Namen nach Muhamedaner ein trotziger Stamm der keinen Herrn
über ſich anerkennt ſich nachgiebig aber unter das Szepter der Mode
beugt Die größte Sorgfalt wird von den Männern auf den künſt
lichen Aufbau des üppigen Haarwuchſes verwendet ein Toilettenkunſt
ſtück welches freundſchaftlich ein wilder Kamerad an dem anderen voll
zieht Er läßt zu dieſem Behuf das Fett ans dem ungeheueren Fett
ſchwanz des Berberaſchafes in einem Napf zergehen ſchlürft davon
einen Mund voll ein und ſpritzt dann dieſe Flüſſigkeit über den Haar
wulſt des Kameraden aus welcher den Mantel vor die Augen gezogen
um den herabtriefenden Talg abzuhalten geduldig während der Opera
tion die ihm Reiz verleihen ſoll am Boden hockt Jſt der Napf leer
ſo entfaltet der freundſchaftliche Friſeur erſt ſeine eigentliche Kunſt in
dem er dem Haarwulſt ſeines Kameraden die Form eines Kohlkopfes

iebt Um dieſes herrliche Kunſtwerk ſodann im Schlafe nicht zu ver
erben unterzieht ſich der Dangkilſtutzer der Qual den Kopf während

der Nacht freiſchwebend zu halten indem er nur den Hals auf eine
Art das Genick ſtützende hölzerne Krücke legt

Eine feine Hallendame Seit der denkwürdigen Epiſode der
Madame Angot befanden ſich die Damen der Pariſer Hallen
nicht in ſolcher Aufregung wie eben jetzt Man denke nur was paſſirt
Eine Dame aus jener Welt in der man ſich amüſirt eine vielbekannte
Schöne hat einen Stand in den Hallen gekauft den ſie höchſt eigen

händig verſieht Man erfaſſe die Entrüſtung der ehrſamen Hallen
damen ob dieſer unberufenen Nachbarſchaft Die neue Konkurrentin
nimmt übrigens ihr Amt ſehr genau täglich ſteigt ſie von ihren
Appartements um vier Uhr Morgens zum Hallenpavillon nieder den
Einkauf zu leiten dann bedient ſie bis gegen 11 Uhr Varmittags ſelbſt
die Kunden um ſpäter von einer glänzenden Equipage abgeholt zu
werden die ſie auf ihr Landgut bringt Natürlich hat Madame eine
eigene Hallen Toilette componirt die aus thaufriſchen PercalineRobenbeſteht welcher Schürzen aus echten Valeniennesſoihen zugeſellt ſind

Da man ſich dem Berufe zu Liebe nicht die weißen Hände ruiniren
muß trägt die neueſte Hallendame ſtets lange bis zum Ellenbogen
reichende Sarah Bernhardt Handſchuhe und die kunſtvolle Modefrifüur
verbirgt ſie unter Häubchen die von einer erſten Modiſtin ſtammend
entſchieden oft mehr koſten als das ganze vorhandene aus Obſt und
feinen Gemüſen beſtehende Waarenlager Wenn die Freunde Madame
fragen ob ſie in dem Hallen Unternehmen vielleicht eine Alters
verſorgung ſehe pflegt ſie entſchieden abzuwehren und ernſthaft zu be
haupten daß ſie darin Vergnügen finde Natürlich iſt Madame in
den Hallen boycottirt was ſie mit Faſſung erträgt Die empörten
Nachbarinnen denken jetzt an eine behördliche Eingabe von der ſie ſich
aber wenig Erfolg verſprechen da ſelbſt die ſtrengſten unter ihnen zu
geſtehen müſſen daß das geſchäftliche Vorgehen der neueſten Konkur
rentin völlig tadellos iſt

Eine ſchreckliche Erfindung droht nämlich muſikaliſche
Eiſenbahnwagen Ein Chikagoer hat die alte Bemerkung neu gemacht
daß das Geräuſch der Räder etwas Muſikaliſches habe Dies legte
ihm die Frage nahe ob es nicht möglich ſei an Stelle dieſer peinlichen

unmuſikaliſchen Muſik der Räder eine rein muſikaliſche zu ſehzen und
ſo das Reiſen zu einem wahrhaften Vergnügen zu geſtalten Er hat
unglücklicherweiſe wirklich eine Vorrichtung zu Stande gebracht ein
Riementriebwerk welches von den Rädern der Bahnwagen nach dem
Jnnern läuft und dort ein Orcheſtrion in Bewegung ſetzt Der Er
finder hat ſich mit ſeiner Eiſenbahnmuſikmaſchine an George Pullman
gewandt um dieſen zur Einführung derſelben zu veranlaſſen Geht
Pullmann auf den Vorſchlag ein dann kommt der Eiſenbahnklavier
virtuoſe das Eiſenbahnorcheſter und wenn möglich die Eiſenbahn
ſchauſpieltruppe hinterdrein Für Virtuoſen und Bühnenkünſtler wäre
dies ein ganz neuer und ſicherlich hochwillkommener Erwerbszweig der
ihnen er würde ſelbſt aus der langweiligen Eiſenbahnfahrt noch
h zu ſchlagen und das Unangenehme mit dem Nützlichen zu
verbinden

Die Unſchuldsprobe Die Ueberzeugung daß geheinmißvolle
Mächte in das Schickſal der Menſchen bald hemmend bald begünſtigend
eingreifen ſpielt bei den Chineſen auch Praittutage noch eine ſo e
Rolle wie kaum bei einem anderen Volke daraus erklärten ſich denn
auch die zahlreichen abergläubiſchen Gebräuche denen ſie bei jeder Ge
legenheit huldigen Einer der ſonderbarſten iſt die ſogenannte

ünſchuldsprobe durch welche die Schuld oder Unſchuld von
zerſonen welche des Ehebruchs angeklagt ſind entſchieden wird Die

Probe wird aber unglücklicherweiſe nicht eher angewandt bis beide an
dem angeblichen Verbrechen betheiligten Parteien ſich außerhalb des
Bereiches der Genugthuung befinden Der aufgebrachte Ehegatte tödtet
die wirklich oder vermeintlich Schuldigen und ſchneidet ihnen die Köpfe
ab nach dieſer That iſt er natürlich ein Mörder und als ſolcher
ſetzt er ſich der Todesſtrafe aus doch kann es bewieſen werden daß
ſein Verdacht wohlbegründet war ſo wird er freigeſprochen Um nun
dieſe Frage zu entſcheiden werden die Köpfe der beiden Ermordeten
in ein Gefäß gelegt welches mit Waſſer angefüllt iſt und dieſes wird
dann herumgerührt Falls die Köpfe hierbei nach Beendigung des
Umrühreus eine ſolche Lage haben daß die Geſichter ſich anſchauen
ſo nimmt man dies als einen Beweis der Schuld der Ermordeten an
und ſpricht den Mörder frei wenn ſich aber die Geſichter von einander
wegwenden nachdem die Bewegung des Waſſers aufgehört hat fo
nimmt man an daß die Ermordeten unſchuldig waren und der Ehe
gatte wird ſodann des Mordes angeklagt

Auf der Jagd nach einem Liebespaar war ein Agent der
Polizei von Frankfurt a ein Herr Hobel vor einiger Zeit in
Warſchau eingetroffen Er hatte den Auftrag einen gewiſſen Ben
jamin Starmen zu verfolgen welcher in Frankfurt a M das vier
zehnjährige Töchterchen eines dortigen ebenſo reichen als in weiten
Kreiſen populären Mannes des Herrn entführt hatte und mit ihr
lücklich nach Rußland entkommen war Starmen ſcheint ein geriebenerBurſche zu ſein der in Rußland alle Ein und Ausgänge kennt und

da die kleine R es trotz aller Eile nicht vergeſſen hatte vor ihrer Flucht
ſich aus Papas großem Geldſchrank mit Reiſekoſten in Höhe von 30000
Mark zu verſehen ſo gehörte die ganze Geſchicklichkeit des Herrn Hobel
dazu dem flüchtigen Pärchen nur auf der Fährte zu bleiben Mit
Hilfe der ruſſiſchen Polizei und des ruſſiſchen Rübels gelang es dem
preußiſchen Geheimpoliziſten zu erfahren daß ein Herr Starmen mit
ſeiner kleinen Schweſter in dem auf Nowi Swjat in Warſchau ge
legenen Hotel garni Minerva wohnte Als jedoch Herr Hobel zur
Verhaftung des Liebespaares ſchreiten wollte fand er das Neſt leer
das Pärchen war mit der BreſtLitowsker Eiſenbahn entſchlüpft und
die Jagd mußte von Neuem beginnen Endlich gelang es dem
preußiſchen Polizeiagenten der ſich nicht von der Fährte abbringen
ließ Starmen auf der Station Orchowo in Wolhynien einzuholen und
in ſich Gewahrſam zu bringen Von den mitgenommenen 30,000
Mark war zwar keine Spur mehr zu entdecken Herr Hobel kümmerteſich aber auch nicht weiter darum udern eilte mit der jüngeren aber

beſſeren Hälfte des Liebespaares nach Frankfurt a um ſich gegen
en Auslieferung von dem Frankfurter Millionär die ausgeſetzte
Belohnung von 16,000 Mark auszahlen zu laſſen Ob Herr R mit
eiſigein ſeinem Beruf entſprechenden Schweigen das Töchterchen nach
ihrem Ausfluge begrüßt hat oder ob der Empfang ein wärnierer ge
weſen können wir nicht verrathen

Ziele der Heilsarmee Mitte Oktober wird das Buch er
ſcheinen in welchem General Booth das ſoziale Reformprogramm
ſeiner Heilsarmee entwickeln wird Das Werk führt mit einem
Anklange an Stanley s Buch über ſeine letzte Reiſe den Titel Jm
dunkelſten Theile Englands und der Weg herauszukommen Mr
Booth gedenkt den Kampf gegen die Maſſenarmuth auf folgende Weiſe
zu führen Jn den Städten werden induſtrielle Aſhle und Herbergen
gegründet zur ſofortigen Aufnahme der Hungrigen und Obdachloſen
Von dieſen aus werden dieſelben dann nach Anſiedelungen auf dem
Lande geſchickt und von den letzteren wiederum in die britiſchen Colonien
befördert nachdem die Miſſionäre der Heilsarmee arbeitſamentüchtigen Menſchen herangebildet haben General o ſcheint guter
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len e nliche Rittet verlangt Die letzte Gründung
cigenartigen Mannes iſt eine großartige Heirathsagentur um die vielen
in den Colonieen lebenden Junggeſellen mit guten Frauen zu verſehen
und die Rieſenzahl der in England umverheirathet bleibenden Mädchen

zu verringernAktiengeſellſchaft einmachender Frauen Die neueſte
Aktiengeſellſchaft dürfte die einmachender Frauen ſein die binnen
Kurzem nach amerikaniſche Muſter ſich in Berlin zu etabliren gedenkt
Unzufrieden mit den hohen Preiſen für Konſerven Gemüſe und Früchte
wollen ſich Frauen welche auf dem Gebiete der Hauswirthſchaft Er
fahrung beſitzen zuſammenthun und das Einmachen im Großen ſelbſt
ſtändig betreiben Die von der Aktiengeſellſchaft einmachender Frauen
in den Handel zu bringenden Konſerven ſollen ſich durch den
Zubereitung und billige Preiſe auszeichnen Man hofft binnen Kurzem
ſo viel Aktionärinnen zu gewinnen daß das Unternehmen noch e
nächſten Saiſon ins Leben treten kann Die gleichartigen amerikaniſchen
Geſellſchaften haben die Rezepte nach welchen ſie ihre Produkte an
fertigen Hatentiren laſſen ſodaß ihr Abſatz dadurch ein verhältniß
mäßig geſicherter iſt

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
Der Schuhmachermeiſter Richard Lohmeher

13 Der Locomotiv
Martinsberg 8

16 September T acherme
Neuſtadt 1 und Anna Wagner Sophienſtraße
heizer Franz Renz Eilenburg und Friederike Vieler
Der Steuer Aufſeher Wilhelm Fricke Langenweddingen und Marie
Nicolagi Oberglaucha 29 Der Kutſcher Ferdinand Frellſtedt
Wuchererſtraße 36 und Anna Leumann Königſtraße 19 Der
Schloſſer Wilhelm Berger Königſtraße 42 und Roſalie Händel Schulberg 1 Der Schneider Karl Raue gr Schloßgaſſe 3 und Emilie
Kunter gr Schloßgaſſe 11 Der Hausdiener Wilhelm Göhre T
zigerſtraße 103 und Marie Liebau Landwehrſtraße 19 Der Hand
arbeiter Anton Plociemick Giebichenſtein und Marie Franz Brunos
warte 7 Der Schloſſer Anton Grabaum Halle und Hanne Kaßler
Trebnitz Der Bäckerineiſter Friedrich Rennert Halle und Pauline
Kuhne Freyburg Der Maler Friedrich Brämer und Thereſe
Schrapp Leipzig Der Böttcher Wilhelm Lieſche Halle und Chriſtiane
Böltcher Schortewitz Der Schuhmacher Paul Knauth Halle und

Anna Edler Roitzſch Der Buchdruckerei Faktor Chriſtian Mohs
Halle und Marie Preisko Zerbſt

17 September Der Hilfsbremſer Hermann Schwiuntek Forſter
ſiraße 26 und Emilie Koth Königſtraße 38 Der Handarbeiter
Wilhelm Mickler Wuchererſtraße 32 und Emilie Tinſchert Henrietten
ſtraße 21 Der Schloſſer Otto Gebhardt Luckengaſſe 6 und Karoline
Müller Schwetſchkeſtraße 30 Der Handarbeiter Karl Gigner gr
Brauhanusgaſſe 27 und Jda Linke Weingärten 29 Der Kaufmann
Karl Conrad Lindenſtraße 1 und Luiſe Koch Dorotheenſtraße 3
Der Reſtaurateur Richard Wahl Mühlweg 289a und Johanne Abeſſa
Kalbe a Schloßvorſtadt Der Handarbeiter Otto Küſtenbrü
und Thereſe Günther Kuttelhof 3 Der Müller Ludwig Rumpf
Trotha und Friederike Thierfelder Döllnitz Der Steinmetz Rudolf
Zander Leipzig und Hedwig Schierge Altenburg Der Schriftſetzer
Friedrich Nette Halle und Henriette Dietze Köthen Der Schneider

arl Lobe Halle und Emma Hoffmann Radewell
Eheſchlieſtungen

17 September Der Königl Salzſteuer Einnehmer Hermann
Bertram Mansfelderſtraße 40 und Anna Meyer Karlſtraße 4
Der Handarbeiter Nikolaus Knopp Pfännerhöhe 14 und Friederike
Ernſt Pfännerhöhe 1a Der Dienſtmann Karl Huth Oberglaucha 9
und Johanne Künſtling Oberglaucha 9 Der Bahnarbeiter Wilhelm
Edel Brunnengaſſe 10 und Emilie Köke Brunnengaſſe 10

Geboren
16 September Dem Gärtner Karl Henneberg S Kurt Roberk

Merſeburgerſtraße 26a Dem UniverſitätsBüreauAſſiſtenten Otto
Greulich S Hans Robert Reinhold Meckelſtraße 5 Dem verſtorb
Maurermeiſter Franz Röber S Fritz Otto Albrechtſtraße 3 Dem
Handarbeiter Auguſt Sbawiony S Johann Peter Merſeburgerſtraße
27a Dem Tiſchler Wilhelm Dilzner S Walther Kurt Krauſen
ſtraße 12 Dem Handarbeiter Reinhold Herrmann T Margarethe
Hedwig Emma kl Schlamm 1 Dem Handarbeiter Heinrich Gors
pott S Hans Kurt Heinrich Forſterſtr 38 Dem Muſiker FriedrichPanl T Elſa Frida Brandenburgerſtraße 11 Dem uhrmacher
Auguſt Schäfer T Charlotte Chriſtine Pauline Dachritzgaſſe 23
Dem Bäckermeiſter Otto Schoch T Friederike Elſa Mansfelderftr 38

17 September Dem Referendar a D Karl Wertens T Luiſe
Marie gr Wallſtraße 43 Dem Handarbeiter Guſtav Zacher T
Martha Elſa Frieda Harz 18 Dem Bremſer Louis Elſter T
Margarethe Anna Dryanderſtraße 2 Dem Bäckermeiſter Adolf
Franke S Friedrich Karl Bernhard Reilſtraße 1 Dem Konditor
Friedrich Kieling S Wilhelm gr Steinſtraße 32a Dem Ritter
gutsbeſitzer Heinrich Oskar Peter T Eugenie Julie Olga Helene
Heinrichſtraße 10 Dem Eiſendreher Ernſt Kräuter S Ernſt d
Schwetſchkeſtraße 7 Dem Brauer Hugo Engel T Alwine Mathilde
Schmiedſtraße 12 Dem Handarbeiter Franz Schmidt T Helene
Luiſe gr Ulrichſtraße 52 Dem Handarbeiter Hermann Schmelzer

Hirtengaſſe 12 Dem Handarbeiter Friedrich Zietſch S Friedrich
Karl Theodor Taubenſtraße 4

Geſtorben
16 September Des Reſtaurateur Friedrich Buſche S Feorg 5

Deſſauerſtraße 2 Des Vöttchermeiſter Eduard Ertel Ehefrau
Johanne geb Schlichting 70 Klinik Des Böttcher Andreas

chneider T Frieda 2 Saalberg 2 Des Schuhmachermeiſter
Karl Schulze S Paul 1 Zwingerſtraße 23 Des Rentner
Hermann Mochan Ehefrau Bertha geb Zetſche 46 Friedrichſtr 19

17 September Des Schloſſer Rudolf Janeck S Rudolf 2
Streiberſtraße 27 Des Bäcker Guſtav Lindner S Wilhelm 4
Kebenauerſtraße 6 Des Handarbeiter Emil Richter T Gertrud
d Diemitz Die Wittwe Luiſe Matzdorf geb Peter 48 Diakoniffenhaus Des Handarbeiter Ferdinand Diemann S binand
9 kl Brauhausgaſſe 7/8 Der Schneidermeiſter Karl Janowsky
57 Klinik Des Handarbeiter Hermann Schmelzer Hirten
gaſſe 12

Fahrplan vom 1 Juni 1890
Abfahrt nach Ankunft von

Leipzig 22 8420 8640 736 849 Leipzig 8525 688 709 8758 92
1015 81140 140 348 507 528 1054 1128 107 115 252 8420
8625 715 8825 905 10268 81128 5584 8780 828 g908 1022 e120

Berlin 36 485 725 918 1100 Verlin 518 872 Abf nur v
150 4526 660 4gbs 915 j BHitterfeld 1001 102 1125

156 544 867 1115
Magdeburg 86 nur b Cöthen Magdeburg 282 8527 Abf nurgegen h nur bis Cöthen Wer Wv Cöthen 727 885 Abf nur

1181 124 g08 550 8620 nur bis v Cöthen 102 126 50Edthen 828 1025 g12i0 nur 660 868 gi0e2s Abf nur v

bis Cöthen Cöthen 1040Nordhauſen Kaſſel 510 86 Nordhaufen Kaſſel Abf
nur bis Sangerhauſen 928 nur von Eisleben 6 nur von
1140 8191 nur bis Eisleben Nordhauſen 714 1005 8120205 550 980 fährt bis Nord nur v Nordhauſen I 518

haufen 1082 81120 nur bis
Eisleben

Aſchersleben Halberſtadt 500

872 Abf nur von Eisleben
756 1040

AſcherslebenHalberſtadt 8555
745 1135 118 305 552 925 v Cönnern 810 1005 110 465520 1j67

Thüringen 520 607 715 fährt Thüringen 89 v München üb
Zeitz 420 85 v Merſeburgbis Sulza und nur Sonntags
nur Wochentags 79 rnbis 31 Auguſt 722 1018 10

1180 128 210 gis gsi desgl 1028 198bis Erfurt 1122 München üb Zeitz
828 931 1055 nur Sonntags
bis 81 Aug 11i4
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Nr 220

Zu verkaufen
Villa Verkauſ

1herrſchaftl Villa beſte Lage Naum
burgs ſchöne Ausſicht ins Thal voll
ſtändig eingeſchloſſen parkartig iſt weg

er zu verkaufen Preis 12000Thlr
urch P Drieselmann Naumburg

Fleiſcherei Verkauf

Ein Haus m g Fleiſcherei beſte
Lage ohne Concurrenz in Naumburg bei
mäßiger Anzahlung zu verkaufen Näh
d F Drieselmann Naumburg Wein
garten 6
Ein gutes exiſtenzfähiges

Ggarrengeſchäft

iſt wegen Aſſociirung ſofort zu verkaufen
ür einen jungen Mann oder kinderloſe
heleute iſt gleichzeitig Wohnung vorhanden

Adr u W 28 Annonc Exp Globus
Leipzig Johannesgaſſe 30 entgegengenomm

Eine frequ Reſtauration
mit g Bierumſatz u bed Schnapsverkauf
verbunden mit Materialwaarengeſchäft iſt
in Apolda bei 2000 Thlr Anz zu verk
Näheres unter W Z 1000 poſtlagernd
Apolda

d Gaflhof Grundſtück
an Landſtraße u nahe Bahn

e Kr Halle aS gel 2ſtöckig
maſſives Vorder u Hinterhanus
Stallung für 12 Pferde Tanzſaal
Kegelbahn BVillard div Zimmer
ca 1Mrg Gemüſegarten fl Verkehr
auch paſſ f Fleiſcher iſt mit Jnventar
bei 5000 Thlr Anz verkäuflich
Moritz Schmidtechen Guben

Bei der Unterzeichneten ſtehen
8 ansraugirte Pferde

zum freihändigen Verkauf
Halle a/S den 18 Septbr 1890
Hallesche Strassenbahn

Gade
Aecht

Harlemer Hlumenzwiebeln

in allen Farben habe geſtern eine große
Partie in der Auction gekauft u verkaufe
à 100 Stück 8 Mk per Stück 10 Pfg

O Müller Lindenſtr 7
Prima Waare von Kartoffeln

5 Ltr 28 Pfg verkauft Otto Uhlrich
Gr Wallſtraße 35/36 im Keller

Gebrauchte Möbrl
Laden Einrichtungen Reſtaurations Ein
richtung jeder Art verkauft

Friedrich Peileke Geiſtſtr 29
Ein wachſ Hund Rattenfänger zu ver

l

S

kaufen Wittekindſtr 22
Neuer Fophas

gut gearbeitet v Mk an zu verkauf
Daſ beſſ nußb Sopha billig zu verk

Naueo Mittelwache 13 p
3 neue eiſerne

Kochöfen
ver änderungshalber zu verkaufen

Delitzſcherſtr 7 im Laden
Gelegeuheitskauf

Hochelegantes Pianino ſtarker voller
Ton dringender Verhältniſſe halber billigſt
zum Verkauf Näheres bei

Rob Wilke Bahnhofſtr 6
Ein neuer 4 Leiterwagen

gut geſtrichen iſt zu verkaufen
Steinthor 10

8 Stück Kröpfer darunter 2 Tauben zu
verkaufen Brunnenplatz 1

Ein echter Mopshund billig zu verkauf
Kl Schlamm 11 3 Tr

Biſmſg zu verk 1 kleine Drehrolle
1 eiferne Bettſtelle m Matratze 1 kleiner
Kanonenofen Thorſtr 35 3 Tr
Neue gut gearbeitete Federmatratze
bill zu verkaufen Martinsberg 15 p

Mehr Winter Paletots f Kinder zu
verk Giebichenſtein Brunnenſtr 57

Umzugshalber lange Leiter u Bockkarre

zu verkaufen Thorſtr 37
Seilerhandwerkzeug ſteht zum Verkauf

Auskunft erth L Fellner Jägerplatz 29
Gebr Reiſbiegmaſchine verkauft billig

H Becker Marienſtr 11
Sophas Kleiderſekr Vertikows

Kommoden Bettſt m Matr ,Schreib
tiſch Tiſche Stühle Waſchtiſche
ſowie gute Federbetten gutgehende
Herren u Damenuhren u Regu
latoren verk ſehr r

Kl Brauhausgaſſe 7 1 Tr
u verk 2Schreibtiſche Bücherſchrank

1Kommode 1 ov Stegtiſch 2 Blumenſtänd
u Federbetten nebſt einem Sopha

Henriettenſtr 5 part
Febrauchtes Backinventar zu verkaufen

Reilſtr 18 i Bäckerladen
und Bruchſteinebill Penr am Rathskeller

ebr Sopha Sekretär Vertikow
Kommode Tiſche Bettſt Waſchtiſch
Stühle Kleider u Küchenſchrauk
Spiegel g Federbetten Kleidungs

n eteln verkauft ſehrr ollmer Rathhanus Je 7 I
T Say EſfendeinBillardbälle 4 bronz

1 Kaffeetrommeldreiarwige Wandiaigter ſ r
Kugel zu verk Hauren

Sonnabend

Zu kaufen gesucht

Ein kleines Haus
in einem Dorfe in der Nähe von Halle
welches ſich zur Bäckerei eignet zu kaufen
geſucht Adreſſen erb an

Mühlenbeſitzer Hohmann Brachſtedt
Ein flott gehendes

Viktnalien Geſchäft
wird von einem zahlungsfähigen Käufer
ev mit Haus zu übernehmen geſucht
Off unter F g 3785 bef Nud Moſſe
Halle a/S

Pferde z Schlachten
kauft und zahlt nach wie vor die höchſten
Preiſe Aug Thurm Reilſtr 10

Ein altes aber noch brauchbares 6 mm
Teching wird billig zu kaufen geſucht

Unterberg 3
Einen kräft Zughund ſucht

Otto Korth Brüderſtr 5
un

Eine Wohnung in der Wilhelmſtr 18
ſofort oder 1 Oktober zu beziehen Preis
300 Mark

Hofwohn 2 St 2 K u Zub p
1 Okt zu verm Blücherſtr 2

Jn der Nähe des BahnhofsWohnungen h 800
00 zu verm

Niemeyerſtraße 15
Umſtände h iſt eine Wohnung ſofort zu

vermiethen Giebichenſtein Ziethenſtr 33
Auguſtaſtr 4 iſt die 2 Etage beſteh

aus 8 St 2 K u all Zub 1 Okt zu
beziehen Näheres 1 Etage

Friedrichsplaß J
Hausmannswohn ung für anſtänd einz
ältere Leute ſofort oder ſpäter zu bezieh
Umſtände halber gebe mit Preisermäßi

gung eine Wohnung 2 St K und
Zubeh ſofort ab Näh Forſterſtr 17

Beſicht 2 Uhr sJ St 2 I Boden ſowiekl St u 90 per ſofortMittelſtraße 6
Eine Wohnung 2 St für 75

Thlr zu verm Mansfelderſtr 22 i K
Stube K verſetzungsh zu verm

Marienſtraße 7

Frdl Wohnung 1 Et 2 Eing billig
zu verm Gr Klausſtr 7

St K u vornh 1 Okt an einz
ruh Leute umzugshalber zu vermiethen

Kl Ulrichſtr 29 2 Thür I
St K u Zub 30 Thlr 1 Okt

zu bez Giebichenſtein Schleifweg Ha

Sophienſte 7 zwei St K c
1 Okt an einz Leute z Abverm geeig

Eine Wohnung von 2 Stuben Kammer
Küche und Zubeh paſſend zum Abverm
und 1 Stube Kammer Küche u Zubeh
verſetzungshalber ſogl zu bez Zu erfr

Ackerſtr 1 1 Tr
Frdl Part Wohn zu vermiethen

Breiteſtr 9 2 Tr

c

Gut möbl Zimmer m Kab ſofort
u verm Martinsberg 15 2 Tr

Frdl möbl Stube 1 Okt zu verm
Adolfſtr 3 II a d n Kaſerne

Zwei große gut möbl Zimmer zu be
ziehen Sophienſtr 133 2 Tr

Gut möbl Zimmer mit od ohne Kab
an 1 od 2 Herren Meckelſtr 6 II r

Möbl Stube u Kab an Herrn oder
Dame bill zu verm Bölbergaſſe 1 I

2 möbl Zimmer 1 gr u 1 kl ſofort
zu beziehen Brüderſtr 9 i Markgrafen

Fein möblirtes Zimmer zu vermiethen
Auguſtaſtraße 9 part

TSchlafſt off Gottesackergaſſe 9 I
Heizb Schlafſt verm Luckeng 12 I I
Anſt Schſaſſt frei er

DSchiafſt of Gr Mrichſtr D T T
Möblirte Schlafſtelle zu vermiethen

Auguſtaſtraße 1
Forſterſtr 24
Hoſpitalplatz 3

Anſt Schlafſt off
2 Schlafſt z verm
Anſt Schlafſt m K Alter Markt 27

Hof 2 Tr

Frdl möbl Zimmer mit Mittagstiſch
1 Okt zu verm Charlottenſtr 17

2 Eing 2 Tr
2 Fräulein erhalten Koſt und Logis

Sophienſtraße 23

aukelne
dicht am Markt
vermiethet

Trödel 3

Trock Keller

Ein geräumiges

Ladenlokal
in beſter Lage zu jedem Geſchäft geeignet
iſt Umſtände halber zum 1 Dezember
oder früher preiswerth zu vermiethen
Baldgefl Off sub H 62 in der Exp
d Bl erbeten

Werkſtelle auch als Lagerraum T Dr

zu vermiethen Gr Berlin 5
1 Viktualienkeller nebſt kl wohnnng

ſofort billig zu verm Unterberg I
Nähe der alt Pro enade

Taden mit Wohnung ſofort oder ſpäter
vermiethene Gr Steinſtraße 49

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

MengGeſucht
möblirte Wohnung zwei Zimmer u eine
Kammer in der Nähe des Theaters Off
unt H 35 an die Exp d Bl

nunDreherfür Metall und Eiſen geſucht
Marienſtraße 6

Der Tellnerburſehben
Kellnerlehrlinge erhalten bei gut Lohn
und Nebenverdienſte ſofort Stellungen d
F Drieselmann Naumburg aS

Weingarten 6

2 tüchtige Schlosser
auf Decimalwaagenbanu werden bei dauern
der Arbeit und gutem Lohn ſofort geſucht
L Woichelt Decimalwaagenfabrik

Nordhauſen Rautenſtraße 5

Ein kräftiger

Laufburſele
per ſofort geſucht Nur mit guten Zeug
niſſen verſehene wollen ſich melden

Zinksgartenſtr 4 Hof II

Einige tüchtige
Maschinen Schlosser

bei hohem Lohne auf dauernde Arbeit
gesucht
Harzer Bergwerksverein Neudorf

Act Ges
Silberhütte b Harzgerode
Tüchtiger Disendreher
auf größere Armaturen Stücke einge
arbeitet findet lohnende u dauernde
BVeſchäftigung

A Werneburg Co
Armaturen Fabrik

Delitzſcherſtraße
Maler ger ſtellt ein

Reimenr Leſſingſtr 33
Geuübte Knopfhäkler können ſich melden
bei F Gutmacher Reilſtraße 10

Ein ordentl Burſche welcher zu fahren
verſteht findet bald Dienſt

Hedwigſtraße 6

Tücht Tapeziergehülfen
ſucht O Fuchs Gr Wallſtr 35

Ein tüchtigen Barbiergehülfen ſucht
Karl Strickrodt Merſeburgerſtr 20

1 Nacht Portier f Hotel ſ Martinsg 17

20 September Seite 7

Bekanntmachung
An der Provinzial Jrren Anſtalt

bei Halle a/S ſind
Krankenwärterinnen

ſtellen

bei gutem Lohn ſofort zu beſetzen
Gute Zeugniſſe und womöglich per
ſönliche Vorſtellung erforderlich
Außerdem ſind an derſelben Anſtalt

5 Waſchmagdſtellen
bei einem Anfangslohn v jährl 120 Mk
und 1 Dienſtkleid neben freier Station
ſofegt zu beſetzen

Lernende f d feine Damenſchneiderei
geſucht Schimmelſtr 11a II

Ein ordentl Dienſtmädchen 1 Okt geſ
Rathhausgaſſe 7 Magdeburger Bierhalle

Kräftiges Mädchen
für Nachmittag geſucht

Merſeburgerſtraße 18 2 Tr
Ein fleißiges ſauberes

Dienſtmädehen
welches zu kochen verſteht ſucht per Okt

Frau Kaufmann Boehme
Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 9

Tüchtiges Mädchen von auswärts
für Küche u Haus zum 1 Okt geſ

Gr Steinſtraße 73 2 Tr
Aufwart für einige Stund des Vorm

geſucht Friedrichſtr 44 1 Tr
Ein junges Mädchen verlangt

Hohenzollernſtr 38 2 Tr r
Eine Aufwartung für einige Stunden

des Tages ſucht Gr Ulrichſtr 47 II r
2 Ordentl Dienſtmädchen geſucht

Kl Steinſtr 9 1 Tr
Junge anſtändige Mädchen welche

die Anfertigung f Damengarderobe gründ
lich erlernen wollen nimmt noch an

Auguſte Höhne Sophienſtr 28
Eine Frau wird für eine kränkl ältere

Dame geſucht Adreſſen womöglich mit
Empfehlungen unter J 5 in der Exp
niederzulegen

Arbeitſames Mädchen vom Lande zum
1 Oktober geſucht

Kl Steinſtr 4 i Laden
Junge Mädchen zum Schneidern lernen

geſucht Forſterſtraße 46 1 Tr
Ein ordentl Mädchen mit gut Zeugn

1 Okt geſucht Sophienſtr 5 part
Mädch m gut Buch für 2 Leute Koch

mamſell und einige jüng Mädchen ſind
ſehr gute Stellen durch

Fr Klar Kl Schlamm 1
Geſ Stub u Hausmädch u Mädch

a Land d Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I
Tücht Mädchen ſucht und weiſt nach

junge Kochmamſell ſindet Stelle
Frau Lindermann Breiteſtr 9 II

Geſucht 6 Pferdeknechte 2 zugl Kutſch
1Hofknecht z Okt 8 Mädch f L z 1 Jan

Frau Wautzlöben Barfüßerſtr 16

Mehrere Mädchen und 1 Hausburſche
ſof geſ d Fr Rötzſcher Fleiſcherg 2

Ammen daſelbſt ſofort geſucht

Einen tücht Schuhmachergeſellen ſucht
B Arndt Geiſtſtraße 34

ordenti Hausbhurschen suchen

Gebr Zorn
5 Knechte a Land ſ Martinsg 24 p

Tücht Mädch n ausw ſ Martinsg 17
Mädchen v 14 16 J z Aufw f den

g Tag geſ W Suhle Alter Markt 27
Eine Frau zum Frühſtücktragen wird

geſucht Näheres zu erfr in der Exped
d Bl

Ein anſt Mädchen wird z 1 Okt geſ
Auguſtaſtr 9 a Laden

Schneidige Kellnerinnen erh ſof Stelle
durch Agent Krügel Eisleben

Ein ält ord Mädchen für ein Kind u
alle Hausarbeit geſucht

Frl mit guten Zeugn erh Kellner
ſuchen Stelle durch Agent C Krügel

Gr Ulrichſtr 31 1 Tr

üchtiger Acquisiteur
für eine alte deutsche besteingeführte
Lebensversicherungsgesellschaft bei hohem
Verdienst sofort gesucht

Adreſſen unt J 10 an die Exp d Ztg erbeten

Eisleben

Auswärtige ordentliche

Anſere diesjährige Campagne beginnt Dienstag d 30 Septbr
Arbeiter welche Wohnung und Beköſtigung in

unſerer neu erbauten Kaſerne erhalten können ſich perſönlich oder ſchriftlich melden
Die Poſtenvertheilung geſchieht Sonntag den 28 September Vor

mittag 10 Uhr

zu erlernen

an
Stellen ſuchen per 1 Oktober

1 Kindermädchen 16 Jahre alt 3 Mäd
chen für Alles durch Frau Bärwinkel
Martinsgaſſe 24 prt

1 Kochmamſell ff Stubenmädchen 1
Kinderfräulein und mehrere tüchtige Mäd
chen vom Lande ſuchen Stelle durch

Fr Klarxr Kl Schlamm 1
Eine unabhäng Fran ſucht Aufwart

Mittelſtraße 4 S r 2 Tr
in anſtänd Mädchen

ſucht bald beſſere Stellung Zu erfragen
Glauchaiſche Kirche 3 H 1 Tr

2 Mädch ſuchen ſof u ſpäter Stelle d
Frau Heſſelbaärth Gr Klausſtr 88 III

Ein anſtänd Mädchen ſucht z 1 Okt
Stelle Zu erfr Mühlberg 8
Ein ehrl rein Frau ſucht Vormtttags
Aufwartung illerſtr 88

Zuckerfabrik Wallwitz Saalkreis

Als Lehrlingfür unſer Tricotagen u StrumpfwaarenSpecrial Geſchäft ſuchen wir F
ein junges Mädchen aus anſtändiger Familie welches Luſt hat die Branche

Otto Pincooffs K Co Gr Ulrichſtr 12

Mädch f Küche u Haus m recht gut
Büch ſ Stelle durch Frau Kühn

Kl Ulrichſtr 5 1 Tr

nen
Für mein Manufaktur Herren und amenronfertions

Geſchäft ſuche einen
5Lehrling

bei monatlicher Vergütigung

H Elkan
Halle a Leipzigerſtr 90

ne rlghrling ſofort geſucht
sgaſ agdeburger Bierhalle

ucht ſof unt günſt
ühn Bäckermſtr

7 e2 Lehrlinge
zum 1 Oktober geſucht für Glaſerei und
Muſik Söhne achtbarer Eltern werden
bevorzugt Bedingungen günſtig Off u
J 6 an die Exved d Ztg erb
W SFehrlings Geſuch

Für unſer Bank Hypotheken und
Aſſekuranz Geſchäft ſuchen wir per 1 Okt
a c einen jungen Mann mit guter Schul
bildung als Lehrling

Dupuis Klauke
Obere Leipzigerſtraße

a
Feinsten Astrach Cavlar
Prima ger Rheinlachs
Aecht Teltower Rübehen
PrimalLfineb Riesen Neunaugen
Neuen Magdeb Sauerkohl
Mecklenburger Spickaal
Dr Graham s Weizensechrothbrot
Frische Fraust Würstchen
Neue Sardinen à Vhnulle
Aal in Gelée empfing

Wilh Schubert
Gr Stein a Gr Ulrichstr Eeke

Hochmod Damenkämme
zu jeder Friſur paſſend

werden zu den billigſten Preiſen ausverkauft

Gräger s Nehtf Geiſtſtr 58
Vom 20 Sepfember verreist

Dr Schomburg
Specialarzt für Hautkrankheiten

Möbelfuhren werden noch ange
nommen von

W Liebegott Brüderſtr 4

Rossfleisch
empfehle dieſe Woche nur wieder als
Delikateſſe Aug Thurun Reilſtr 10

Lehrer für Schnell Schönſchreiben geſ
Off u F K Poſtamt I
K Fuhren Kohlen Holz Stückgut v u
nach d Bahn beſorgt billigſt Böckſtraßel4

Möbelfuhren werden angen Giebichen
ſtein Reilſtr 105 bei K Hellrung

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich in und außer dem
Hauſe Gr Berlin 10 H 2 Tr

Unabh ſelbſtſt Dame ſchlanke Figur
z Z in Halle ſucht die Bekanntſch eines
ebenſolchen Herrn in geſetzten Jahren beh
ſp Verh Ausl bevorz Diskr Beding
Nichtanoyme Adr u J 4 a d Exp d Ztg

Schwarz und weißer Hund zugelaufen
Abzuholen Martinsberg 7a part

J Frau w Beſch im Ausbeſſern und
Maſchine nähen Brunoswarte 11 II

in Schraplau
nimmt Abonnements und Jnſerate
für den GeneralAnzeiger jederzeit ent

gegen W
Capitalien

ilhelm Frey

Hupothekengelder
jeder Gröſfe Bank und Privatgelder
ſind ſtets auszuleihen durch

Carl Rindfleisch Merſeburg
Burgſtraße 13

Wwe bittet um e Darl v 40 Mk geg
Unterpf u p Rückz G Off F K hauptpoſtl

600 Mark
auf 1 nur ſichere Stelle 1 Okt geſucht
Off unter J 2 an die Exp d Bl erb
25000 30000 Mk
Hypothek per 1 Januar oder 1 April
1891 auf ein Hausgrundſtück geſucht
Off unter H 60 an die Exped d Ztg

30 000 Mk auf 1 gute Hypothet
Oktober d J zu vergeben Offerten unt
J 1 an die Expedition d Bl

1000 1500 M w a ſehr ſichere
Hyp geſ Näheres Scharrengaſſe 2

35 000 Mark
auf gute 1 Hypothek per 1 Jan 1891
geſucht Nur Selbſtverleiher woller
Off u K P 5142 an Haasen
stein Vogler A Halle aS ſend

IOO arvon einem rechtl Familienvater auf
Jahr bei genüg Sicherheit und hoher
Zinſen zu leihen geſ Adr unt J 7
an die Expeo d Ztg

F Mann mit 3000 M w ſſa
an e rentablen Geſch nach außerh be
theilen will w ſ Adr u J 9 in der
Exped des Gen Anz niederlegen

Alavier nterricht
Schüler werden noch angenommen

Honorar mäßig auch Klaviermuſik
H Weber Mittelſtraße 6

a

Zeichnung von Krauſenſtr bis Steinſtr
Abzugeben Triftſtraße 9verloren

a anreee
2 Armaturtheile zur Glühlampe

Auguſtaſtr 9 Lindenſtraße 4 part
gef



deren Ertrag zum Beſten der Halleſchen Waiſenſtiftung beſtimmt iſt er

SonnabendSitagt Theater
Freitag den 19 September 1890

6 Vorſtellung 6 Abonnements Vorſtellung Farbe roth

Zum 1 Maleu 28 ur Bame
ſtſpiel in 1 Aufzug vFranz von Staff ſs van r n

mer Fr Rinald PauliellinJean Diener be Staff Sepmacher
Hierauf Zum 1 Male

Das Ende vor dem Anfang
Luſtſpiel in 1 Aufzug von leſtBrockelmann fzug von Siegmund Schleſinger

Dorothea ſeine Tochter

Leo v Müggenbach Herr RückertDetor ſein Neffe Herr SchumacherOrt der Handlung Wohnung bei Brockelmann

Sodann Zum 1 Malewer das Größere nicht ehrt iſt
das Kleinere nicht werth

Klupp Luſtſpiel in 1 Aufzug von Siegmund eHerr ückert
Albert Sänftig ſein Geſchäftsreiſender Herr Friedau
Minna Klupp s Nichte Frl DerskyOlga Klupp s Tochter Frl Schneider
Max Högenberg Herr Hofmann

Zum Schluß zum 1 Male

Drei Frauenhüte
Luſtſpiel in 1 Akt von Anna Brentano

Morriſſet Rentier Herr RückertJeanne ſeine Frau Fr Rinald PauliGobineau Schiffskapitän a D Herr Friedrich
Clariſſe ſeine Frau Frl DorbachAlfred Richard Herr RinaldLucv v Beaulieu eine junge Wittwe Frl Schneider
Julie Kammerfrau bei Morriſſet Frl Dersky

Ort der Handlung Paris
Nach jedem Stück finden 6 Minuten Pauſe ſtatt

Herr Friedrich
Frl Schneider

h Suspiol Troß
Profc Loge 1 R 3 Mk Parquet Mk 2 R letzte Reihe 0,50 MkOrcheſterLoge Proſc Loge 2 R 2 I Rang numm 0,75
1 Rang Loge 2,50 Parterre numm 1,25 Gallerie 040
1 Rang Balkon 250 2 R Vorderr 1,50Orcheſterfauteuil 2,50 z R Hinterr 1
Garderobe Abonnements Karten zum Preiſe von 3 Mk 20 Pfg gültig für
30 Vorſtellungen in der laufenden Saiſon und die vollſtändigen Plane des Zu
ſchauerraums mit Angabe ſämmtlicher m nerirter Sitze ſind an der Kaſſe à 80Pfg

zu haben
Die Tageskaſſe iſt von 10 1 Uhr und von 4 Uhr Nachmittags im

Veſtibül des Theatergebändes geöffnet

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Sonnabend den 20 September 1890

ments ſtellung Farbe blau Die Ehre

W of L 7W W gegründet 1881

Mitglied der Halleſchen Waiſenſtiftung

erlaubt ſich die hochgeehrten Herrſchaften zu der am 24 September 1890Abends 7 Uhr in den Räumen des Neuen Theaters ſtattfindenden

Concert u Theater Vorſtellung

7 Vorſtellung 7 Abonne
Schauſpiel in 4 Akten von

gebenſt einzuladen
Zur Aufführung gelangt

Geſang in 3 Akten
Da wir bisher durch unſere Theater Vorſtellungen der Waiſenſtiftung beträcht

liche Summen zuwieſen ſo bitten wir auch diesmal in Anbetracht des guten Zweckes

um zahlreiche Betheiligung Der VorſtandPreise der PIätZze
1 Platz nummerirt 1,50 Mk 2 Platz 1 Mk 3 Platz 50 Pfg

Billets im Vorverkauf bei Herren Aderhold Müller Gr Ulrich
gret Herrn Fr Th Salfeld Geiſtſtraße 36a ſowie betreffenden Abend

er KaſſeVreyberg s Garten
Sonntag den 21 September

Große Luftballonfahrt
mit Fallſchirm Abſturz

des berühmten Aeronauten Herrn Leo Herzberg
Anfang der Füllung 12 Uhr Abfahrt pünktlich 5 Uhr

Während des Füllens

So oEintritt für Erwachſene 30 Pfg m die Hälfte
Leo Herzberg Aeronaut ul Jahn

E Winkel s Restaurant Kuhgasse 3
Sonnabend den 20 September

Schlachitefest
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Aſends div Wurſt und Suppe

Gewonnene Herzen Volksſtück mit

V

Steinſchloß
Sochfeineslere

Groſze Steinſtrafßze 42
empfiehlt ſeine Lokalitäten zur gefl Benutzung

Diverſe Weine Freundl Bedienung
Th FrankKe

h n und auf mein Haus Nr 20
sum

Bekanntmachung
Da ich zum Neujahr J bin meinen neu erbauten Verkaufsladen zu

ziehe ſo verkaufe ich alle meine Artikel

GeneralAnzeiger für Halle und den

Waſhaſſa Theater
Direktion Richard Hubert
Neues Programm

Die Zwillin egee Frida und
y BeſDrahtſeil ine h citiinterinnen

Mr Goswinmuſitcger e w
mit ihrem n rer Marmor

Statuen
Mr Heury de Vry

Mimiker und Charakteriſtiker
Mlle Alma

Jnſtrumentaliſtin
Fräulein Minnie Kramer

Koſtüm Soubrette
Herr Heinrich Schwinſitzky

Geſangs Humoriſt
Auf Wunſch weiter engagirt

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vietoria Theater
Sonntag den 21 September 1890
Eröfnungs orſtellung

unter artiſtiſcher Leitung des Herrn
Theater Direktors Emil Schönerstedt

Die in Berlin 200 Mal mit größtem
Erfolg und Beifall aufgeführte Novität

Flotte Weiber
Operetten Poſſe in 4 Akten von Leon

Treptow Couplets von Guſtav Görs
Muſik von Franz Roth

Preiſe Num Sperrſitz M 1,00 Parqu
60 Pfg Vorverk Num Sperrſitz 75
Pfg Parquet 50 Pfg Gallerie 30 Pfg

Anf 8 Uhr Die Direktion
Texte zu den Sonntagsopern
können ohne Preiserhöhung ſchon Sonn
abend entliehen werden Leihgebühren
pro Abend 10 Pfg
A Schultze Halle a Barfüßerſtr 11

Reſtaurant z Hacheborn
in der Halle

Hähnchenauskegeln
Franz Günther

Gaſthaus z Schwan

Forsterstr 34
Morgen Sonnabend Pökelknochen

an Hähnchenausßegeln

Harzburg Harz 20
Neue ff Damenbedienung

O Heimsaths Reſtanrant
Sonnabend den 20 September

Pökelknochen mit Sauerkohl

Zum Marhgrafen
Ein großes und ein kleines Vereins

zimmer mit Piauv noch einige Tage
der Woche zu vergeben Brüderſtr 9

Zwei Vereinszimmer mit Piano noch

Sonn
abend

frei Mittelſtraße 6
Rindfl 60 Pf Hammelfl 65Kalbfl 60 Pf Schweinefl 70 Pf

gehacktes 75 Pf Wurſt Speck und
Schinken iſt zu haben

C Wehrmann Wörmlitzerſtr 39

Mer Handſhnp y
Lina Sanervier

Geiſtſtraße 57vis vis der Adler Apotheke

Saiſon Ausverkauf
Sämmtliche am

Lager befindl
Ferner empf
Glaceehdſch

Sommerhandſch Kf s80
verkaufe zu 83 Kf 1,25

halben Preiſen 4 Kfaus Zwirnh mit Raupen
25 Halbſ nur 1,506Kf s u 50 Desgl auch mit
Reinſeidene Patentverſchluß
75 u 16 Herrenh HundeDesgl geſtickt leder unzerreißb
6 Kf 1,50 2,50 und 3Herren Tägl Eingang vhandſchuhe Neuheiten
40 und engl Cravatten
65 in nur denkbargrößterAuswahl

Chem Handſchuhwäſche à Paar 15
Färberei ſchwarz 25

Vereinszimmer
mit Pianino zu vergeben Gr Steinſtr 42

Reſtaurant Steinſchloß
Unentgeltlich

w Zahnleidende operat beh tägl von
9 U Bei Anfert v Gebißſtücken nur

Berechnung des Materialverbrauches
Ecke Reil u Böckſtr 10 1 Tr

groß kräftig 7 St 3 MkBrod Zi St M 1,50 8 Pfd f
90 Pfg empfiehlt H Hohmann

Bäckermeiſter Mühlgaſſe 1
Zwiebeln à Centner 5,50

F Spiess Eröllwitz
gert Schneiderſn empfiehſt ſich in u

auß d Hauſe Dryanderſtr 3a 2 TrJm Sir Roſe u e rempfiehlt ſich Fleiſchergaſſe

20 September Nr 220
Handwerker Mleister Verein

Dienstag den 23 September
87 jähriges Stiftungsfest im Prinz Carl

Grosse Concert und reAnfang 8 ugte aeten ſind vorzuze ge Der Vorſtand

Bekanntmachung
Die auf unſeren Gasanſtalten r 1 und Krauſenſtraße 5 aus beſten

weſtfäliſchen Gaskohlen gewonnenen Ooke verkaufen wir zum Preiſe
von 1 Mark das Hektoliter ab Anſtalt
von 2,15 Mark das Hektoliter frei Gelaß

Halle a/S den 16 Auguſt 1890Die der Gas und Waſſerwerke
eſam burg Sudamoriansohs

Dampfschifffahrts Gesellschaft

a Direkte Poſt Dampfſchifffahrten n
Hamburg und Braſilien

via Liſſabon
nach Pernambueo am II und 25 jeden Monats

Bahia am 4 und 18 jeden Monats
2 Janeiro und am 11 18 und 25 jeden Monats

De Sämmtliche nach Braſilien gehende Dampfer nehmen Güter für
Paranagua Santa Catharina Antonina Rio Grande do Sul und
Porto Alegre in Durchfracht via Rio de Janeiro

Hamburg und La Plata
Via Madeira

nach Montevideo Buenos Aires Roſariound San Nicolas leben Donnerstag Abend
Nähere Auskunft ertheilt der Schiffsmakler

August Bolten Wm MNillers Nachflg
in Hamburg

eheitsieehe No

Steine u TFirrcer Futter für
Cupolöfen

Backofentheileham Thon Mehl Mörtel
in beſter feuerbeſtändiger Qualität empfiehlt

Porzellanfabrik Fraureuth b Werdau
bürgerverein f gtädt Interessen

Sonnabend den 20 September
Abends 8 Uhr

De Sitzungim Reſtaurant Mars la Tour
Der Vorſtand

Literar Verein Minerva
Rob Henze s Restaurant

früher Weidenhammer
Wilhelmstrasse 14 p

Keute Adend Sitzung

Biütte
Eine ſich in drückenden Verhältniſſen be

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte iſt das berühmte Werk

Dr Retau s an

herſtellung Zu beziehen durch d
das Verlags Aagazin in Teipzig Aeu
markt No 34 ſowie durch jede Buch
handlung

J meem a J r 3 e
findende Frau bittet einen Herrn oderr e r Rphee 2 Dame um ein Darlehn von 150 Mk auf

s 3 Uhr mit Kälberlnp ein Jahr um ſich einen beſſeren Broder
Dr Fr ischer werb zu ermöglichen Off unt J 8 an

Alte Promenade 67 die Exped d Bl

ne
e

Ida Trenschel
Otto Krüger

Verlobte
Bisleben im September 1890

X

Statt jeder beſonderen Anzeige

Die glückliche Geburt eines kräftigen
Mädchens zeigen hocherfreut an

Halle a den 19 Septbr 1890Rechtsanwalt Dr Kaehne
und Frau Helene geb Seeburg

Allen Verwandten und Veigunten zur

Nachricht daß die Beerdigung meiner
lieben Frau Sonnabend Nachmittag
Uhr vom Trauerhauſe Thorſtraße
aus ſtattfindet

Fr Paul Hoboiſt im 36 Regim

Au ction en
Auetion

im Zwangsvollſtr Verfahren
Sonnabend den 20 d Mittags

12 Uhr verſteigere ich im Gaſthof zumNblerberg in Giebichenſtein

1 Faß Hamburger Fett 3 Ftr
1 Sack geſt rer 2 EtrFaf Sanheringe Faß Sieg
rine 1 Ballon Mohnöl
Flaſchen Liqueur 1 Ballon Ben
in 1 Schreib und 1 Kleider
ekretär 1 Kommode mit Aufſatz

1 Flügel r
Hirscoh Gerichtsvollzieher

Amctiom
Sonnabend den 20 d M Vor

mittags von 10 Uhr an verſteigere ich
Geiſtſtraße 42 zwangsweiſe

96 neue Unterhemden ren
Jäger 47 nene Unterhoſen 1Riaiderſekretär 1 Sopha 1 Kom

Stegtiſch 1

Geſtern Abend 12 Uhr entriß uns der
Tod unſern lieben unvergeßlichen Alfred
im zarten Alter von 1 Jahr 7 Mon

Um ſtilles Beileid bitten
Richard Hartung und Frau

geb Haſchke

Geſtern Mittag 1 Uhr entriß uns ein
ſanfter Tod ganz plötzlich unſere gute
Mutter die verw Frau Rechnunngsrath

Burchavckt
geb Müller

Dies zeigen mit der Bitte um ſtille
Theilnahme an

mode großenal ten dte Schein len15 Bände Meyer s KonverſationsMartha und Walther Burchardt Lexikon
Die Beerdigung findet Sonntag den meiſtbietend gegen Baarzahlung

21 d Mts Nachmittag 3 Uhr von der NeumannLeichenhalle des Nordfriedhofes aus ſtatt Gerichtsvollzieher in Halle 4 S

Auc tionDankſagung
Für die liebevolle und herzliche Theil

nahme bei dem Begräbniß unſeres leider ſo
früh Dahingeſchiedenen und für die über ſtraſte 42 hier

hen m r ſagen wir Die i regn t 1 Divan 2au gen und herzlichen D van Geſtelle 2 Tiſche HerrenDie Familie eade kleidungoſtüc 2c ſche9

im Zwangsvollſtr Verfahren
Sonnabend den 20 d M Vor

mittags 11 Uhr verſteigere ich Geiſt

h 8Landsb erg Bez Halle L Sackewitz sen
Roßfleiſch Beeſenerſtr 4

mm Hirsch Gerichtsvollafefu

Abot
Hurch die
Inſertions

20 Pf

a u
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